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Beratungsvorlage 
Vorlage Nr.: 712/2018 

Az. 214 

  

 

Zukunft der Spielwegschule 

Amt: Hauptamt Datum: 28.03.2018 

Beratungsfolge: Sitzungstermin:  

Gemeinderat 16.04.2018 öffentlich 

 
 

 
Beschlussvorschlag der Verwaltung: 
 
Der Gemeinderat beschließt, 
 
grundsätzlich am Fortbestand der Spielwegschule unter den gegenwärtigen 
Rahmenbedingungen festzuhalten.  
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Begründung: 

 
 

Sachverhalt: 

 
Der Gemeinderat hat sich bereits in den nichtöffentlichen Sitzungen am 09.10.2017, 
29.11.2017 und am 19.03.2018 mit der Zukunft der Spielwegschule befasst. Auf die 
damaligen Beratungsunterlagen und die erfolgten Aussprachen wird verwiesen.  
 
Die Verwaltung wurde beauftragt, mit den Eltern Gespräche wegen der Zukunft der Schule 
zu führen. 
 
Am 28.02.2018 fand nun das Gespräch mit den Eltern der Spielweg- und der Abt-Columban-
Schule statt.  
 
Seitens der Eltern wurden u.a. folgende Argumente vorgetragen: 
 

 Das Land sollte wegen der Lehrerversorgung verklagt werden. 

 Das Unterrichtsniveau an der Spielwegschule sei ausreichend. 

 Es sind alle Kinder im Unter- und Obertal betroffen. Die Schule könne noch ein Jahr 
aufrechterhalten werden. Danach geht das auch aus wirtschaftlichen Gründen nicht 
mehr. 

 Der Lehrermangel geht nicht. Dieses Schuljahr läuft es sehr gut.  

 Würde sich gerne als Lehrkraft anbieten (Versetzung ins Münstertal). 

 Von der Entscheidung sind alle Kinder aus dem gesamten Münstertal betroffen. 

 Stellt die Frage, warum man auf den Ausfall einer Lehrkraft wartet, statt für einen 
geordneten Übergang zu sorgen. 

 Wir sind ein Münstertal und eine Schule. 

 Man sollte die Infrastruktur erhalten. 

 Die 1. und 2. Klassen (aus Unter- und Obertal) könnten in Klasse 1 und 2 im 
Spielweg und die Klassen 3 und 4 an der ACS unterrichtet werden. 

 Wie wird der Schulbetrieb organisiert, wenn der Pavillon der Abt-Columban-Schule 
saniert wird? 

 Man sollte die Schule auslaufen lassen (bestehende Schüler an der Schule lassen, 
neue Jahrgänge an der ACS einschulen). 

 Man sollte eine gute Lösung für Münstertal finden. 
 
Hinsichtlich der Gesamtsituation wird seitens der Verwaltung auf die der Beratungsvorlage 
beigefügte Übersicht verwiesen.  
 
Zur vorgetragenen Idee, Kinder aus dem Untermünstertal künftig an der Spielwegschule zu 
unterrichten, muss insbesondere auf die an der Abt-Columban-Schule etablierten 
Betreuungsangebote hingewiesen werden. Alleine räumlich liegen die Voraussetzungen 
nicht vor, die notwendige Anzahl von Kinder z.B. in der Kernzeitbetreuung an der 
Spielwegschule aufzunehmen. Darüber hinaus müssten auch Hort- und 
Mittagessensangebot doppelt etabliert werden. Außer Acht gelassen werden darf auch nicht, 
dass mindestens 50 % der Schüler der Abt-Columban-Schule diese fußläufig erreichen 
können. Diese müssten dann erstmals mit dem Bus in die Schule gefahren werden. Aus 
Sicht der Verwaltung wäre eine solche Lösung daher nicht praktikabel. 
 
In Nachbereitung des Gespräches mit den Eltern fand eine weitere Abstimmung mit der 
Schulleitung statt. Der Gemeinderat wurde hierüber bereits informiert. 
 
Darauf aufbauend ist vom Gemeinderat nun festzulegen, wie weiter verfahren wird. 
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Anlagen:      
 

Schreiben Abt-Columban-Schule vom 08.03.2018 - nichtöffentlich! 
Schreiben vom Elternbeirat der Grundschule Abt-Columban-Schule vom 12.03.2018 - 
nichtöffentlich! 
Übersicht Schulkinder und Betreuung 
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